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Verteilung der erhobenen Stichprobe 

Verteilung im Landkreis Ravensburg¹     

Eckdaten der Erhebung: 

• 31.226 Haushalte angeschrieben

• Rücklauf: 4.640 Haushalte 

• Auswertbar: 3.702 Haushalte (12%)

• Gewichtung

1.1 Überblick der Familienerhebung
- Eckdaten, Sozialräumliche Verteilung -

Sozialräumliche Verteilung 

¹ Datenbasis: Einwohnermeldeämter 2021
Folie 3 von 18
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Geschlecht Migrationshintergrund¹ Bildungsabschluss² 

Männlich: 52,1% Ja: 13,3%
Weiblich: 47,7% Nein: 86,7% 
Divers: 0,1%

¹ Bezogen auf den Migrationshintergrund des Kindes nach Definitionsgrundlage des Statistischen Bundesamtes
² Codierung angelehnt an CASMIN
Niedrig: Kein Abschluss (0,5%) / Haupt-Volkshochschulabschluss (2,4%)
Mittel: Sonstiges (0,8%) / Mittlere Reife (19,6%) / Fachhochschulreife (11,2%) / Abitur (15,6%)
Hoch: (Fach-)Hochschulabschluss (49,0%)

1.2 Soziodemographie
- Merkmale der Teilnehmenden -
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Stichprobe Landkreis Ravensburg Baden-Württemberg³

N=3664 N=3702 N=3347

³  Statistisches Bundesamt (Destatis) (Hrsg.) (2022) - Familienstand 
Hochgürtel (2021) – Großfamilie
Statistisches Bundesamt (Destatis) (2020) – Anzahl minderjähriger Kinder

Familienstand Familienform Anzahl minderjähriger Kinder
in % in %in %
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1.3 Ressourcen
- Lebenszufriedenheit, Wohnungsgröße, wahrgenommene Unterstützung -

Allgemeine Lebenszufriedenheit

Teilnehmende:  ø 7,59 

Baden-Württemberg 2021¹: ø 6,61

¹Datenbasis: Deutsche Post AG (2021) Folie 5 von 18
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Anzahl verfügbarer Zimmer pro Haushalt 

Ø 4,9 Zimmer  (Spannweite: 2-9 Zimmer)
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stark
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Soziale Unterstützung 
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1,0
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Finanzen
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Kinderbetreuung (allgemein)

Pflege Angehöriger

Alleinerziehend
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Kinderbetreuung (Covid-19)

Belastet Eher belastet Eher nicht belastet Nicht belastet Keine Antwort

1.4 Belastungen
- Subjektiver Belastungsgrad -
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1.5 Bedarf und Nutzung von Angeboten
- Schwangerschaft und erstes Babyjahr -

9,8

19,9

17,5

18,2

9,0

28,5

13,1

12,8

17,4

16,9

21,6

25,1
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43,3
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Schreiambulanz

Längerfristige Unterstützung durch Ehrenamtliche

Spezielle Säuglingsberatung

Frühe Hilfen (z.B. Familienhebamme)

Schwangerschaftsberatungsstellen

Entlastungsangebote (z.B. „Wellcome")

Willkommensbesuch durch Familienbesucher(in)

Sonstiges

Elternvorbereitungskurse

Vermittlung eines Betreuungsplatzes

Kurse für junge Eltern (z.B. „PekiP", „Famkid") 

Offene Treffs für Schwangere und frische Eltern

Langfristige Betreuung einer Hebamme

Gesundheitsangebote für Schwangere

Geburtsvorbereitungskurse

Medizinische Hilfen nach der Geburt

Wochenbettbetreuung durch eine Hebamme

Keine Nutzung, aber Bedarf Nutzung

in %
N=1775
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Familientreffs/-zentren

Familien- und Erziehungsberatungsstellen

Frühförderung für Kinder mit (drohender) Behinderung

Offene Angebote (z.B. Eltern-Café)

Elternkurse (z.B. „Starke Eltern-Starke Kinder“)

Beratung durch Erzieher/innen

Eltern-Kind-Gruppen

Kinderfreizeiten

Vereine (Sportverein, Musikverein, etc.)

Keine Nutzung, aber Bedarf Nutzung

1.5 Bedarf und Nutzung von Angeboten
- Familienalltag -

in %
N=3702
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1.5 Bedarf und Nutzung von Angeboten
- Partnerschaft und Finanzen -
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Hilfen bei häuslicher Gewalt (z.B. Frauenhaus)

Gruppenangebote für getrennt Lebende

Gruppenangebote für Trennungskinder

Sonstiges

Spezielle Angebote für Alleinerziehende

Trennungs- und Scheidungsberatung
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Paar- und Lebensberatung

Keine Nutzung, aber Bedarf Nutzung

in %
N=3702
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1.5 Bedarf und Nutzung von Angeboten
- psychische Belastung -

in %
N=3702
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1.5 Angebote im Landkreis Ravensburg
- Psychologische Hilfe, ÖPNV, Informationsplattform -

Bedarf an psychologischer Hilfe¹

13,8
10,8

5,7

1,5

0

5

10

15

20

25

Gedeckt Ungedeckt

in %

¹ Darunter fallen Personen, welche einen Therapieplatz haben (13,8% bzw. 10,8% ), keinen 
Platz finden (5% bzw. 1%) sowie auf einer Warteliste stehen (0,7% bzw. 0,5%) Folie 11 von 18

Zufriedenheit ÖPNV 

(Eher) zufrieden: 28,1%
(Eher) unzufrieden: 52,5%
Keine Nutzung: 19,4%

Eltern

Kinder

N=3608
N=3673

N=3688

97%

3%

Ja

Nein

Verfügbarkeit eines Autos

19,5

24,0

25,7

49,5

59,3

68,9

0 10 20 30 40 50 60 70 80

Plakate im öffentlichen Raum

Homepage Stadt/Kommune

Infoflyer oder Broschüre

Freunde und Bekannte

Suchmaschinen

Aktive Suche im Internet

Informationsquellen²

² Unter 15% fallen: Arztpraxen (13,3%); Sonstiges (12,6%); Kita/Schule (12,0%; Homepage 
Schule/Kita (11,9%); soziale Netzwerke (10,5%), Wohlfahrtsträger (6,2%),  Weitervermittlung 
durch Angebote (4,1%), Krankenhaus (2,7%), Landratsamt (2,3%), Familientreffs (1,6%), 
Jobcenter (0,4%) und Sozialatlas (0,3%)

In %
N=3072
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Angebote

• Kinderbetreuung 

• Platzmangel (insbesondere U3)
• Betreuungszeiten zu kurz

• Fehlende Angebote 

• Alleinerziehende 
• Umfassende Hilfe direkt in der Familie
• Freizeitangebote für Kinder

• Unwissenheit über bestehende Angebote 

• Fehlende Erreichbarkeit  

• ÖPNV – selten und sehr teuer
• Angebote nicht dezentral genug

1.6 Anregung und Feedback der Familien

Drei offene Fragen - Rücklaufquoten
1. Fehlende Angebote:         439 Personen 
2. Weitere Belastungen: 1.130 Personen
3. Anregungen und Feedback:      745 Personen

Kernprobleme der Befragten

• Starke Belastung durch Covid-19

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Allgemein

• Müllentsorgung – Windelsäcke

• Wohnplatzmangel – zu hohe Mietpreise

• Mangel vom ärztlichem Fachpersonal

Folie 12 von 18
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Eckdaten der Erhebung:

Kanal: Mailverteiler Rücklauf: 244 Personen Auswertbar: 173 Personen (71 %)

2.1 Überblick der Fachkräfteerhebung

Soziodemographische Merkmale: 

Geschlecht

Männlich:        18,6% 

Weiblich: 80,2%
Divers: 1,2%

Alter

ø 43 Jahre

Folie 13 von 18

Berufstätigkeit

Vollzeit: 58,1%
Teilzeit: 41,3%
Sonstiges:     0,6%

Berufserfahrung 

ø 12,5 Jahre 

3,0

8,1

38,1

50,8

0 10 20 30 40 50 60

Gesundheitssystem

Sonstiges

Frühkindliche Bildung

Soziale Arbeit

N=168

¹ Kita (33,5%); Freier Wohlfahrtsträger (20,8%); Öffentlicher Träger (17,9%); Schule (12,1%); 
Sonstiges (8,1%) Tagesmutter (4,6%); Arztpraxis (1,2%); Psychiatrie/Krankenhaus (1,2%); 
Hebamme (0,6%).

Arbeitsort¹

N=173
In %

N=170

N=173
N=172
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28,5

48,2
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74,4

68,3
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49,7
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Finanzen

Schwangerschaft

Kinderbetreuung

Pflege Angehöriger

Erstes Babyjahr

(Eher) belastend

2.2 Belastungen der Familien 
- Gegenüberstellung Selbst- und Fremdwahrnehmung -

Familien Fachkräfte

66,0

52,7

78,2

36,0

66,9

34,0

47,3

21,8

64,0

33,7

0% 20% 40% 60% 80% 100%

(Eher) nicht belastend
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12,6

14,2

17,2

22,8

26,2

30,5

32,2

38,4

48,7

15,9

21,3

23,5

29,0

27,4

35,4

34,2

31,7
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29,0

29,8

18,9

23,6
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29,7

25,5

19,1

16,7

15,2

9,9

12,2

9,3

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Leitungsaufgaben

Entwicklungsbeobachtung und Dokumentation

Selbstmanagement

Netzwerkarbeit

Kinderschutz

Umgang mit psychischen Erkrankungen

Sozial-Emotionale Entwicklung

Gesprächsführung

Umgang mit herausforderndem Verhalten

Trifft zu Trifft eher zu Trifft eher nicht zu Trifft nicht zu

2.3 Problemfelder und Bedarfe 
- Fortbildungsbedarfe -

Folie 15 von 18

Geben Sie bitte für jeden der folgenden Bereiche an, inwieweit Sie aktuell Bedarf an Fort- und Weiterbildung haben:

N=168

N=168

N=164

N=155

N=162

N=157

N=151

N=161

N=164
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2. Strukturelle Probleme
• Doppelstrukturen Stadt und Landkreis Ravensburg 

• Fehlende Perspektiven für psychisch kranke Pflegekinder

• Kooperationsschwierigkeiten zwischen den Trägern (insbesondere 

Gesundheitssystem) 

• Fehlende Koordinationsstelle (Lotse) 

• Schwere Erreichbarkeit der Angebote (ÖPNV + Zentralität)  

• Hindernisse durch Datenschutzrichtlinien 

3. Sonstiges

• Image Jugendamt 

• Niederschwelliger und präventiver agieren

• Wohnungsnot 

• Unwissenheit der Familien über Angebote

1. Fehlende Ressourcen

1.1 Fehlende Angebote 

• Familienhelfer/in und familienentlastende Dienste

• Ausreichende Therapieplätze + offene Sprechstunden

• Hilfen für Kinder psychisch kranker Eltern 

• Hebammen + Kinderärztenot

• Angebote für Migranten (Dolmetscher u.a.)

1.2 Fehlende Fortbildungsmöglichkeiten

• Kooperationsmöglichkeiten 

• Förderanträge 

• Psychisch kranke Eltern (rechtliche Grundlagen + Fachwissen)

• Kinder und Jugendliche (Fachwissen + Deeskalation)

• Integration und Migration (Fachwissen)

2.4 Anregungen und Feedback der Fachkräfte

Folie 16 von 18
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Familienerhebung

• Familiale Lebensführung

• Aufgabenteilung im Haushalt 

• Rituale (gemeinsame Mahlzeiten)

• Familienklima

• Bedeutung der eigenen Familie

• Zeitzufriedenheit (themenspezifisch)

• Materielle Deprivation 

• Unterstützung bei der Kinderbetreuung 

• Partnerschaftsstabilität

• Alter

• Berufliche Stellung (Autonomie im Beruf)

• Berufstätigkeit 

3. Weitere Vertiefungsmöglichkeiten

Folie 17 von 18

Fachkräfteerhebung

• Zielgruppe

• Alter der Kinder

• Gemeinde des Arbeitsortes

• Belastungseinschätzungen der Familien 

• Hindernisse bei der Vermittlung von Familien in passende 

Angebote 

• Problematiken im Umgang mit psychosozial belasteten 

Familien

• Leistungen des Arbeitsgebers in den letzten 24 Monaten

• Zufriedenheit der Angebotsstruktur

• Bereitschaft zum Außendienst



Seite 18

Literatur
Beckmann, Katharina/Glemser, Axel/Heckel, Christiane/von der Heyde, Christian/Hoffmeyer-Zlotnik, Jürgen H.P./Hanefeld, Ute/Herter-Eschweiler, Robert/Kühnen, Carola (2016): Demographische Standards. eine gemeinsame Empfehlung des ADM, 

Arbeitskreis Deutscher Markt- und Sozialforschungsinstitute e.V., der Arbeitsgemeinschaft Sozialwissenschaftlicher Institute e.V. (ASI) und des Statistischen Bundesamtes. Wiesbaden.

Borgmann LS, Rattay P, Lampert T (2017): Soziale Unterstützung als Ressource für Gesundheit in Deutschland. Journal of Health Monitoring 2(4):117–123. DOI 10.17886/RKI-GBE-2017-120.

Bundesinitiative Frühe Hilfen (Hrsg.) (2017): Fragebogen. Repräsentative Befragung zur Versorgung von Familien in belasteten Lebenslagen. Verfügbar unter: https://www.fruehehilfen.de/fileadmin/user_upload/fruehehilfen.de/pdf/Fragebogen-ZuFa-

Monitoring-Paediatrie-2017.pdf.

Bundesministerium für Arbeit und Soziales (BMAS) (Hrsg.) (2022): Materielle Deprivation. Verfügbar unter: https://www.armuts-und-reichtumsbericht.de/DE/Indikatoren/Armut/Materielle-Deprivation/materielle-deprivation.html (Stand 20.01.2022).

Deutsche Post AG (Hrsg.) (2022): Deutsche Post Glücksatlas 2021. 9. Baden-Württemberg. Verfügbar unter: https://www.dpdhl.com/content/dam/dpdhl/de/media-relations/assets/gluecksatlas-2021/factsheets/09Baden-Wuerttemberg.pdf (Stand 

19.01.2022).

DJI (Hrsg.) (2014): Schlüssel der Qualifikationen – Nationales Zentrum Frühe Hilfen. verfügbar unter: https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/Nationales-Zentrum-Fruehe-Hilfen/NZFH-Kommunalbefragung_Qualifikationsschluessel2014.pdf.

DJI (Hrsg.) (2017): Erik Fragebogen für pädagogisches Personal. Verfügbar unterhttps://www.dji.de/fileadmin/user_upload/erik/Fragebogen/Fragebogen%202022/infas_Fragebogen_Welle_2_PP_ERiK7135_20211117.pdf. 

Franzke, Annette/Schultz, Annett (2015): Präventionsangebote – Was beeinflusst die Inanspruchnahme? Theorie und Methode der Familienbefragung „Kein Kind zurücklassen!“. Druck Hans Kock Buch- und Offsetdruck GmbH, Bielefeld. 

Frühe Hilfen (Hrsg.) (2017): Fragebogen zur Selbstevaluation im Kinderschutz. Verfügbar unter: https://www.fruehehilfen.de/qualitaetsentwicklung-kinderschutz/selbstevaluation-im-kinderschutz/ (Stand 11.01.2022).

Hochgürtel, Tim (2021): Haushalte mit drei Generationen. In: Statistisches Bundesamt (Destatis). WISTA 5. Wiesbaden.

Kuger, Susanne/Prein, Gerald/Linberg, Anja/Hoffmann-Recksiedler, Claudia/Herz, Andreas et. al. (2020): Aufwachsen in Deutschland: Alltagswelten 2019 (AID:A 2019). Alltagswelten von Kindern, Jugendlichen und Familien. Fragebogen der Haupterhebung, 

2019. Version: 1. Deutsches Jugendinstitut. Collection. https://doi.org/10.17621/aida2019.

Kuger, Susanne/Walpert, Sabine/Rauschenbach, Thomas (Hrsg.) (2021): Aufwachsen in Deutschland 2019. Alltagswelten von Kindern, Jugendlichen und Familien. Wbv Media GmbH & Co. KG, Bielefeld.

Lorenz S, Ulrich SM, Sann A, Liel C (2020): Self-reported psychosocial stress inparents with small children—results from the Kinder in Deutschland–KiD-0–3 study. Dtsch Arztebl Int 2020; 117: 709–16. 

Robert Koch-Institut (RKI) (2017): Fragebogen zur Studie „Gesundheit in Deutschland aktuell“: GEDA 2014/2015-EHIS. Journal of Health Monitoring 2(1): 105 – 135 DOI 10.17886/RKI-GBE-2017-014 ISSN 2511-2708.

Statistisches Bundesamt (Destatis) (Hrsg.) (2020): ):  Haushalte und Familien. Familien mit minderjährigen Kindern in der Familie nach Lebensform und Kinderanzahl. Verfügbar unter: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-

Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Tabellen/2-5-familien.html (Stand 19.01.2022).

Statistisches Bundesamt (Destatis) (Hrsg.) (2022): Haushalte und Familien. Familien mit minderjährigen Kindern im Zeitvergleich nach Lebensform in Deutschland. Verfügbar unter: https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-

Umwelt/Bevoelkerung/Haushalte-Familien/Tabellen/2-8-lr-familien.html (Stand 19.01.2022).

Folie 18 von 18



Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


